
STADTHAGEN. Seit etwa ei-
nem Jahr wächst an der Ecke
Lauenhäger-/Krumme Straße
ein Gebäudekomplex in die
Höhe, der eine für Stadthagen
ganz neue Wohnform beher-
bergen wird: das genossen-
schaftliche Projekt „Zeitlos –
Wohnen und Leben im Quar-
tier“. Die Genossenschaft in-
vestiert nach Angaben von de-
ren Vorstandssprecher Eber-
hard Koch in die 21 Wohnun-
gen insgesamt rund 7,1 Millio-
nen Euro.

Derzeit befindet sich der
Rohbau laut Koch in vollem
Gange. In einem der beiden
Trakte wurde gerade die De-
cke über dem Erdgeschoss
eingezogen, im anderen Trakt
die Bodenplatte gegossen. Die
Fertigstellung des dreige-
schossigen Gebäudes mit sei-
nen Wohnungen in der Größe
von 60 bis 105 Quadratmetern
ist für das Frühjahr 2025 vor-
gesehen. Nach Angaben des
Vorstandssprechers sind 16
der Mietwohnungen bereits
vergeben, zwei größere und
drei kleinere sind noch frei.

Zielgruppe des Wohnpro-
jektes sind Einzelpersonen
und Paare ab einem Alter
von 50 Jahren, wobei ein
Partner auch jünger sein
darf. Voraussetzung für das
Mieten einer Wohnung ist
die Mitgliedschaft in der Ge-
nossenschaft und die Über-
nahme von Pflichtanteilen als
Einlage in die Genossen-
schaft, abhängig von der
Größe der Wohnung.

Die Gesellschaftsform der
Genossenschaft unter den
Leitlinien Selbsthilfe, Solidari-
tät und Selbstverantwortung
garantiert nach den Worten
von Koch eine demokratische
Mitwirkung aller Bewoh-
ner(innen). Aufgabe der Mit-

glieder sei es, das Projekt zu
unterstützen, zu organisieren
und weiterzuentwickeln. Die
Genossenschaft sei eine Ge-
sellschaftsform, „in der sich
der Gemeinsinn des Projektes
widerspiegelt und die nicht
profitorientiert ausgerichtet
ist“. Die Einrichtung wird von
gewählten Personen geführt,
die selbst Mitglieder der Ge-
nossenschaft sind, dem Vor-
stand und dem Aufsichtsrat.
Die grundlegenden Entschei-
dungen werden in der Gene-
ralversammlung der Mitglie-
der gefällt. Hier hat jedes Mit-
glied nur eine Stimme, unab-
hängig von seiner Kapitalbe-
teiligung.

In einer Erläuterung zum
Selbstverständnis der Initiative
heißt es: „Die Ausgangslage
ist für viele in unserer Gruppe

ähnlich: Die Kinder sind aus-
gezogen, man lebt allein oder
zu zweit in zum Teil viel zu
großen – und mit Blick auf das
Alter – wenig geeigneten
Häusern oder Wohnungen;
oder man will schlicht und ein-
fach in netter Gesellschaft den
Silver Ages entgegengehen.
In den ,besten Jahren‘ hier et-
was Neues wagen und Tür an
Tür mit netten Menschen le-
ben, das ist das Ziel des Pro-
jektes.“ Und: „Wir sehen un-
ser Wohnprojekt als Teil einer
aktiven Stadtgemeinschaft,
möchten die Attraktivität
Stadthagens fördern und uns
in das städtische Zusammenle-
ben einbringen.“ Koch fügt
dem hinzu: „Wir sind optimis-
tisch, dass dieses Haus, wenn
es einmal bezogen sein wird,
für ein selbstbestimmtes Le-

ben im Alter Vorbildcharakter
haben wird.“

Der Gebäudekomplex mit
seinen rund 3000 Quadratme-
tern Nutzfläche soll aus zwei
dreigeschossigen Wohntrakten
und einem eingeschossigen
Gemeinschaftsbau mit Grup-
penraum für Aktivitäten der
Bewohnern(innen) und Gäste
sowie einem Gästezimmer mit
Bad bestehen. Alle Wohnun-
gen sind barrierefrei zugäng-
lich und durch überdachte Lau-
bengänge miteinander verbun-
den. Sie verfügen entweder
über Balkon oder Terrasse. Die
Wohnungen selbst werden bar-
rierereduziert ausgeführt. Die
Heizung wird nach Fertigstel-
lung durch Geothermie betrie-
ben, der Strom kommt dann
von einer großen PV-Anlage
auf dem Dach.

Im rückwärtigen Bereich, in
Richtung Wallanlagen, wird es
ein gut 2500 Quadratmeter
großes, parkähnliches Gelän-
de geben, das gemeinschaft-
lich genutzt werden kann.
Dort soll es nach den Worten
von Koch unter anderem einen
Bouleplatz, eine Grillecke und
Erholungsplätze geben. Zu-
dem soll es für alle Garten-
freunde genügend Platz zum
Pflanzen und Gestalten geben.

2 Weitere Infos über das
Projekt gibt es auf der Home-
page unter www.zeitlos-woh-
nen-stadthagen.de. Auskünfte
über die noch zu vergebenden
Mietwohnungen bei Eberhard
Koch sind per Telefon unter
(0 57 21) 9 11 23 und via E-Mail
an koch@zeitlos-wohnen-
stadthagen.de möglich.
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